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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

1268/J betreffend den katastrophalen Zustand des Schlosses Schön­

brunn, welche die Abgeordneten Dr. Partik-Pable, KR Schöll, 

Mag. Gudenus und Kollegen am 6. Juni 1995 an mich richteten, 

stelle ich fest: 

Punkte 1 und 4 der Anfrage: 

Wann werden Sie die umfangreichen Expertengutachten, die in der 

Anfragebeantwortung vom .28.3.1995 erwähnt wurden, dem Parlament 

vorlegen? 

Sind Sie bereit, diese dem Parlament vorzulegen? 
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Antwort: 

Republik Österreich 

Cr. Johannes Citz 
WIrtschaftsminister 

- 2 -

Eine Einsichtnahme in das umfangreiche Material kann mit der 

Schloß Schönbrunn Kultur- und Betriebsgesellschaft vereinbart 

werden. 

Punkt 2 der Anfrage: 

Wird sich Ihre Meinung, daß der Besucherstrom in die Prunkräume 

des Schlosses Schönbrunn nicht zu reduzieren sei, durch die bis­

her bekannt gewordenen Messungen des Eurocare-Projekts ändern? 

Antwort: 

Grundsätzlich ist festzuhalten, daß das Eurocare-Projekt erst 

anläuft. Die bislang vorliegenden Messungen sowie die daraus 

resultierenden Klimadaten sind von der Schloß Schönbrunn Kultur­

und Betriebsgesellschaft m.b.H. durchgeführt worden. Diese Daten 

belegen, wie in meiner Fragebeantwortung vom 28.3.1995 bereits 

hingewiesen wurde, daß für die ungünstigen klimatischen Bedin­

gungen in den Prunkräumen des Schlosses primär nicht die Be­

sucher, sondern die Einwirkungen des Außenklimas verantwortlich 

sind. 

Punkt 3 der Anfrage: 

Liegen Ihnen Ertragsaufstellungen der Schloß Schönbrunn Kul tur­

und Betriebsgesellschaft m.b.H. vor? 

Antwort: 

Ja und zwar in Form von Planungsrechnungen und Abschltißberichten. 
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Punkt 5 der Anfrage: 

Republik Österreich 

Dr. Johannes Dilz 
Wirtschaftsminisler 

- 3 -

Welche Beträge wurden aus den erwirtschafteten Überschüssen in 

die Sanierung des Schlosses gesteckt? 

Antwort: 

Sämtliche Einnahmen der Gesellschaft werden in die Sanierung des 

Schlosses investiert. Im Detail wurden in den letzten Jahren 

folgende Beträge (aus Gewinnen und Fremdmittel) in die Instand­

haltung des Schlosses und der Anlagen investiert: 

1993: öS 58,5 Mio 

1994: öS 94,4 Mio 

1995: ÖS 133,4 Mio (sind vorgesehen) 

punkt 6 der Anfrage: 

Wie hoch sind die Kosten für die Verglasung der Gloriette? 

Antwort: 

Die Kosten für die Verglasung betragen ca. ÖS 1,550.000,--. 

Punkt 7 der Anfrage: 

Wer kommt für diese Kosten auf? 

Antwort: 

Zunächst die Gesellschaft. Es ist geplant, diese Kosten an den 

zukünftigen Pächter in Form einer Fixpacht weiterzuverrechnen. 
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Punkt 8 der Anfrage: 

. Republik Österreich 

Dr. Johannes Dltz 
WIrtschahsminister 

- 4 -

Welche Vorteile erhofft man sich durch die Verglasung der 

Gloriette'? 

Antwort: 

1. Wiederherstellung eines historischen Zustandes; es ist be­

kannt, daß die Gloriette bereits unter Kaiserin Maria Theresia 

verglast wurde und bis ca. 1925 verglast war und als Speise­

raum diente. 

2. Besserer Schutz des Mittelrisalits vor Klimaeinflüssen. 

3. Schaffung einer gastronomischen Stätte nach historischem Vor­

bild, die das Wiener Publikum ansprechen soll. 

Punkt 9 der Anfrage: 

Sind für das geplante Kaffeehaus in der Gloriette Zufahrtsmög­

lichkeiten und Parkplätze (ähnlich wie für das Schloßrestaurant) 

vorgesehen'? 

Antwort: 

Nein. 

Punkt lOder Anfrage: 

Wann wird die derzeit stockende Restaurierung der Orangerie abge­

schlossen sein'? 

Antwort: 

Die Restaurierung der Orangerie verläuft laut Angaben der Schloß 

Schönbrunn Kultur- und Betriebsgesellschaft m.b.H. absolut plan­

mäßig und wird im Frühjahr 1996 abgeschlossen sein. 

· .. 
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Punkt 11 der Anfrage: 

Republik Österreich 

Cr. Johannes Dllz 
WIrtschaftsminister 

- 5 -

Wie sieht das in der Anfragebeantwortung vom 28.3.1995 erwähnte 

Investitionsprogramm aus? 

Antwort: 

Das Investitionsprogramm kann beiliegendem 5-Jahresplan entnommen 

werden. 

Punkt 12 der Anfrage: 

Warum findet entgegen Punkt 4b des Übertragungsvertrages vom 

12.8.1992 am 13.5.1995 eine Ballveranstaltung in den Schauräumen 

des Hauptgebäudes statt? 

Antwort: 

Bei der genannten Veranstaltung handelte es sich um den 45. Gesell­

schaftsabend des Sportklubs Handelsministerium. Die mit ge­

sonderter Zustimmung des Bundesministeriums für wirtschaftliche 

Angelegenheiten durchgeführte Veranstaltung ist als Teil des 

Eurocare-Projektes zu sehen (Klimadaten bei erheblicher Personen­

zahl ). 

Beilage 
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5-.)ahres-lnvestitionsplan BEILAGE 
(WCJ"Ie in tsd. OS) 

Nr. BezelchnunQ IIs,.,....,e ~.l'P4 I~~j I~P6 I~P7 111118 lllllP Summe 

"0' ShOp 7.737 7.737 

"02 Machboor1<e~oe EG '.950 '.950 

"ca Orangerie aktMerungsplhcntig 0 10.000 20000 30.000 

"ca Orangerie '3Aa9 15.500 '0.000 38.~ 

"04 MotNlrgang 139 0 139 

"05 ValerietTalcl 683 0 6S3 

"05 Glorietle alclMerungsp!l,chbg 0 6.500 400 8,goo 

"05 Gloriette 20P4e 21.000 ~'.&46 
"07 Restaurierung PandlQuren '.117' 0 1,000 .2.000 '.000 5'7' 
"OS R6mi5ct>e RUine 611' 2.000 3.000 '5.000 'O.Co:> 30.69' 
"09 EDV 630 goo ',300 300 300 l.~ 

"'0 Te\epl>on 29& 0 29& ",, Heizung 801 0 801 

"'2 $c/\6nbn.rnn tu, BeNndel1e 518 0 5'8 ,,,, NepIunbrunnen '11.2015 200 111,406 

", .. Sc:hIo4tesIauranl 18,338 0 '8,338 
",5 BaIUSll1.de 555 500 0 1.555 

"'6 zuc:tuirtotc:i<erslOC:kl D3 3&C 0 3&C 

"'7 z~ckelSltx:ld ~ 612 0 1112 

"'8 Z~c:IcersIOcIcI88 da 0 da 

"'11 RicI1IerNII 30 0 0 0 
"20 Feuerleulseilengang 75 273 0 273 
"21 F .. ~ng76 '375 0 375 

"2'2 80eIIerJlang ~ 0 .(34 

"23 Hie:zinget VoerecId SO 360 0 380 

"2<1 Hie:zinpet VietecIcI 51 505 0 12<1 6211 
"25 Gar1end"eIaoostOeld 35<1 0 35<1 
1125 ~rgeslallung 2,DQ 0 2.DQ 
"27 Sichett>eilsmaBnaIvnen 1122 500 1.':2'2 

"28 Vennessung 1102 0 1102 
"211 Uml:lail Wen:stitten FuhttIoflBauhof 2.'75 <1,600 2,500 10.000 10.000 211.275 

"30 Schwimnibad WasseretWirrnung 783 0 783 
'131 Umbau &rortume n 0 n 
"32 KaMI und WC GIorie::e '.658 0 3.688 

"33 Dachemeuerung Gard<rlrakl '.207 0 '.207 
',3<1 Beclcenuml3hmung Hie:zinge, Panene 0 .:00 0 .:00 
1135 Obelislt 66 100 0 0 10,000 '0.000 20,166 
1136 Instandsettung eus:e 0 0 0 
1137 Haup!gebtude B<ands.cllu:z 2.139 '00 '00 100 2..:39 
1138 Restaurierung Blaue, Salon 3.1<10 1.500 '.500 0 6,'<10 
"39 Sehau~ume Fenslenn-ndHlZung 1.218 0 1.218 

"<10 Scha~ume diYefse Restaurierungen 6049 500 1.000 5.000 '0.000 '0.000 27,304Q "., Inslands. HoIr.ItstJaIcl Kinderrnu&eum 2.7211 3.000 2.000 5,000 0 '2.7211 
"~2 Teppiche Sehau~ume 258 ',000 '.600 0 2.858 

".cl Sehauoaumb(iro 3.gao 3.gao 

".cl In5tand$etNng Sehau~ume EG-Wes\ 2.002 1.0CX) 5,000 0 1CS.0CX) 2O.0CX) 4t,,002 

".:4 instandsetZung ApoInekernl<t '.285 0 1.285 
11.:5 VOIpIaIz Haupleingang: ~1 300 8.:1 ".., lns:andseIzuns SZake'.enzaun 328 0 328 
11~7 Brandsc:hulzkoozept ..,7 ~ ;37 ,,.., KellerlnstandselZung: 335 0 335 ,,'; NewetbIechung HieUinget "rbd .. n 33<1 0 ~ 
11SO E~uIoiIung 81umenpartene 1.823 0 1.823 
"51 R<lStaurietvng 100ft leihgaben ~ 200 500 500 500 Sex> 2.e35 
1152 Schalllalln'N'Glfeld ali:lMerungspllicnlig 0 II.OCX) ".000 0 ,2.0CX) 
1152 SchaurautlW'Olleid 10.Q75 25.0CX) 3.000 0 38,1175 

"SS Femwtrrne U/5<I 5,0cx) ".000 4.000 '''.115<1 
"5<1 Hofic&Ic:he/TanzlclaCH 21 500 0 521 
1155 Umtoau Shop WlGAST .. 71 0 .:71 
1158 Bierganen .c32 0 .:!2 
1157 Klima Schaurtume 387 500 500 2.000 2.000 5.387 
1158 InIrasvuklur Vestibül 73<1 3,500 4.234 
11511 EOV.$chaurtume 262 0 262 
"SO Valerietnli:1 E3 1112 0 1112 

"6' LounpelUger Wogast <108 0 406 
"63 Übergang Kronprinzen;aou=n 2 1,000 1.002 
~16<1 Vie"" L..ecq..e Zimmer .:00 .:00 
"es Kallee Gardetrakl SO SO 
11156 Umbau Trafik 1.100 1.100 
1168 EngeIsbrvnnen .:00 .:00 
11~ &10 HauslDCtlnlll 200 200 
1170 Prunkbelt 200 300 500 
1171 P1anarcht. 370 370 
2101 OIangerie~ 0 0 1.000 0 1.000 
2102 AbbtuctI HoIzschuppen Lindenallee 88 0 PS 
"01 AbbtuctI Objekl 71 584 0 56<1 
3'02 Brandmeldeaniloge Wagenburg 370 250 0 620 
3103 lwIenthaltszaum W~enburg .:00 .:00 
3104 Instandsetzung Theater 350 350 
lIOQQ( er-ileNng ~ganen 1.200 1,200 
lIOQQ( Wohnungen 0 1.500 1.000 1,000 1,000 1.000 5,500 
lIOQQ( Dach Gard<rlrakl 2.000 2.000 
lIOQQ( GlashAuser 0 500 500 
IOXIC Sonnenuhlt\aus 0 1.500 5.000 5.000 20,000 20.000 5'.500 
IOXIC SchlosSemol 1,200 1.200 
JOOCr . Postarn1 H~ing 250 250 500 
lIOQQ( 111. GIorieI!e 0 0 0 15,000 0 15.000 
lOOQ( HG FauaOe West 0 0 2.000 0 0 0 2.000 
JXa HGF .. ..- 0 0 2.000 0 0 8.000 8,000 
IOXIC NG Fenster 0 0 1.000 0 0 0 1,000 
IOXIC NG FauaOe 0 0 1.000 3.000 3.000 3,000 10.000 
IOCXX NG Otcher 0 0 500 400 0 goo 
IOCXX Uhren 300 300 100 700 
IOCXX LichlplOjelcle 0 600 300 '00 0 0 ',000 
IOCXX SrunnenlZlStemel\lNlJttW. 0 1.000 1,050 1.'00 1.1 SO 1,200 5.500 
IOXIC Instand""lIUnoen 9.637 2.100 2.000 2000 2.000 2.000 19.818 
IOCXX InSt3ndhatt:unoen HW.z mletTechtl,ch 2.305 , 800 , cioo '.700 '800 2000 "093 

'5;' &79 133 ~20 8'.200 73300 88.8H 75700 605 442 
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